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Herren Kreisliga Gr. West

TV 1861 Bieber IV : SC Steinberg 1953 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Gr. West für den SC 
Steinberg 1953

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TV 1861 Bieber IV hat der SC Steinberg 1953 am Freitag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. West gesammelt. Beim TV 1861
Bieber IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 13:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV
1861 Bieber IV mit 4 und der SC Steinberg 1953 mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in
diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Ott / Willführ ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Lanzki / Reußwig hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf dem
falschen Fuß erwischten Dörr / Zimmer ihre Gegner Weil / Reußwig beim überzeugenden 3:0-
Triumph. Wenig Gegenwehr leisteten wiederum am Nachbartisch Mebus / Leonhardt beim 9:11, 9:
11, 7:11 gegen Keim / Endl. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Thorsten Ott, beim 13:15, 4:11, 12:10, 5:11 gegen
Benjamin Keim, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Nadja Dörr bei ihrer Pleite gegen Kristian Lanzki. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab Miro Zimmer das Spiel
gegen Holger Reußwig noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Andreas Willführ letztlich parat, um Gerhard Weil final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der
Reihe. Mit 3:1 hatte Katrin Mebus im Match gegen Johann Endl die Nase vorn und bestätigte somit
ihre Favoritenrolle vor der Partie. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Leonhardt bei der 1:3-
Niederlage gegen Lukas Reußwig hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV 1861 Bieber IV und des SC Steinberg 1953. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Thorsten
Ott letztlich im Repertoire, um Kristian Lanzki final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
5:11, 8:11, 4:11. Nicht ganz mithalten konnte Nadja Dörr, beim 1:3 gegen Benjamin Keim, obwohl
sie nicht komplett chancenlos war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2023 gegen
die TG Offenbach 1885 II, während der SC Steinberg 1953 am 04.02.2023 gegen die TG 1910
Zellhausen III antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Bieber IV

Doppel: Ott / Willführ 0:1, Dörr / Zimmer 1:0, Mebus / Leonhardt 0:1 
Einzel: T. Ott 0:2, N. Dörr 0:2, M. Zimmer 0:1, A. Willführ 0:1, K. Mebus 1:0, A. Leonhardt 0:1 

 SC Steinberg 1953
Doppel: Weil / Reußwig 0:1, Lanzki / Reußwig 1:0, Keim / Endl 1:0 
Einzel: K. Lanzki 2:0, B. Keim 2:0, G. Weil 1:0, H. Reußwig 1:0, L. Reußwig 1:0, J. Endl 0:1
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